
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Bürgervereins 
vom Montag, 9. April 2018, in der Gaststätte „Zum Landhaus“ 
 
Beginn: 19.45 Uhr     Ende: 20.15 Uhr 
 
Anwesend: s. Liste (34 Mitglieder, 0 Gäste) 
 
 
TOP 1: 
Begrüßung und Anträge  
 
G. Roosen begrüßt die Mitglieder und Gäste herzlich und leitet zur Tagesordnung 
über. 
 
Er stellt die fristgerechte Einladung fest. 
Anträge liegen nicht vor. 
 
TOP 2: 
Tätigkeitsbericht 
Siehe Anlage 
 
TOP 3: 
Kassenbericht  
s. Anlage 
 
TOP 4: 
Bericht der Kassenprüfer 
Hildegard Kreutz-Drechsel stellt die ordnungsgemäße Kassenprüfung fest und lobte 
die übersichtliche und korrekte Führung. 
Auch Karin Schiest’l-Leven hat schriftlich die ordnungsgemäße Kassenführung 
bestätigt. 
 
TOP 5: 
Aussprache zu den Berichten – kein Bedarf 
 
TOP 6: 
Entlastung des Vorstandes 
Die Entlastung erfolgt einstimmig. 
 
TOP 7: Wahl der Kassenprüfer 
Als Nachfolger für Hildegard Kreutz-Drechsel wird Michael Volz vorgeschlagen und 
wird einstimmig gewählt.  
Er nimmt die Wahl an. 
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TOP 8: 
Verschiedenes 
 
Gregor Roosen  
bedankt sich herzlich bei Luise und Manfred Contzen dafür, dass der Mundartabend 
mit anschl. Jahreshauptversammlung an einem Montag, der normalerweise Ruhetag 
ist, durchgeführt werden kann. 
 
Er weist auf die Aktion „Der Dreck muss weg“ am 14.04. hin und lädt zur Teilnahme 
ein. 
 
Er gibt folgende Informationen: 
 
In der Elt - Straßenabschnitt zwischen Wasserwerk und An der Puppenburg ist 
Eigentum der SWK. Der schlechte Zustand ist deshalb nicht von der Stadt KR zu 
beheben. 
 
Gespräch wegen Begrünung des 270 m langen Geländes gegenüber dem Friedhof 
fand statt. Wegen der Leitungen dürfen keine Bäume gepflanzt werden. Es sollen 
400 heimische Sträucher und 400 Blumen gepflanzt werden; dafür liegt ein Angebot 
über 3.000 Euro vor. 
 
Harry Meschke wird gemeinsam mit Robert Stirken und Hans Kreutz die 
Verschönerung unseres Ortsteils durch das Pflanzen von Blumenzwiebeln 
weiterführen. 
 
TOP 9: 
Anregungen und Wünsche der Bürger/innen 
Michael Volz möchte Einzelheiten zu der Bepflanzung bei Bauhaus wissen, weil er 
eine Vermüllung der Bepflanzung befürchtet. 
Gregor Roosen: Der Abstand zwischen Straße/Radweg und Zaun ist groß; deshalb 
dürfte es kein Problem geben. 
 
Heide Sternefeld fragt nach einer Ausbesserung der schlechten Straßendecke 
Düsseldorfer Straße.  
Gregor Roosen: Die Stadt KR nahm die Düsseldorfer Straße nicht in ihre 
Prioritätenliste auf, obwohl der für uns zuständige Ratsherr Ulrich Lohmar einen 
Antrag an die Stadtverwaltung zur Ausbesserung gestellt hatte. 
 
Protokollführung:       Vorsitzender: 
Veronika Menne      Gregor Roosen 
 
 
Krefeld, 12.04.2018        Anlagen: 
          Tätigkeitsbericht 
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Anlage 1 

Tätigkeitsbericht 2017 
 
 
 

 Informationsgespräch mit dem Kaufmännischen Leiter von VGG (Bauhaus) 
 

 Vorstellung der 2017 für unseren Wahlkreis aufgestellten Landtagskandidaten 
bei einer Podiumsdiskussion in der Gaststätte „Zum Landhaus“ in Kooperation 
mit dem Bürgerverein Linn 
 

 Dreck weg Aktion – Bei der traditionellen Müllsammlung des Bürgervereins 
nahmen erfreulicherweise wieder mehr Helfer teil 
 

 Zwei Wartehäuschen der Haltestellen „Stratum“ der Linie 831wurden nach 
unserer Kontaktaufnahme zur Rheinbahn repariert, lackiert und eine Bank 
eingebaut. 
 

 Verschönerung Telekomkästen mit Motiven aus der römischen Vergangenheit 
oder anderen Motiven 

 Ausleger Helm an Laternen (8 Frankenhelme) am Ortsein- und -ausgang 
 
Für diese beiden Projekte erhielten wir 1.500 Euro aus der WZ-Aktion „Krefeld 
hautnah“. Bei dem online-Voting kamen wir mit 3.288 auf den 2. Platz. 
 

 Neue Straßendecke am Wasserwerk in der Elt 
 

 Volkstrauertag wurde wieder vom Bürgerverein organisiert 
 

 Es erschienen wieder vier Ausgaben unseres Heftes „Gellep-Stratum - Unser 
Dorf“  
 

 Der „Lebendige Adventkalender“ war ein voller Erfolg. Gastgeber und Gäste 
waren so begeistert, dass der Bürgerverein in 2018 wieder einen „Lebendigen 
Adventkalender“ organisieren wird. 
 

 Begrünung Bauhaus gegenüber Friedhof (400 heimische Büsche, 400 
Narzissen / Blumen) 
Kosten 3.000 EUR 

 


